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Bitte melden Sie sich bis zum 19. april 2013 
per Fax: +49 30 31510-105 oder 
EMail: cornelia.schneider@berlin.ihk.de an.

 Ja, ich nehme an der Veranstaltung Gesellschafts-
form Genossenschaft am 23. April 2013 teil. Es erfolgt 
keine gesonderte Anmelde bestätigung.

Name | Vorname

Unternehmen

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Fax

EMail

Datum | Unterschrift

Datum | Unterschrift

Sind Sie damit einverstanden, dass wir Sie über weitere 
aktuelle IHKAngebote auch per EMail informieren?

 Ja   Nein
Wir werden Ihre Daten (Name, Anschrift, Telekommunikationsdaten) zu diesem 
Zweck speichern und verarbeiten. Die Einwilligung ist freiwillig und kann
jederzeit für die Zukunft gegenüber der IHK Berlin durch Versendung einer E
Mail an cornelia.schneider@berlin.ihk.de, telefonisch unter +49 30 31510413 
oder schriftlich wider rufen werden. Eine über diesen Zweck hinausgehende 
Datenverarbeitung findet nur statt, wenn dies aufgrund gesetzlicher Regelun
gen vorgeschrieben ist.
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Standortpolitik

Gesellschaftsform  
Genossenschaft 
Als „Traditionsmodell mit Zukunft“ erleben die Genossen
schaften zurzeit eine Renaissance. Wie keine andere 
Unternehmensform stehen sie mit ihrer Verknüpfung von 
wirtschaftlicher Stabilität und sozialer Verantwortung 
für Nachhaltigkeit. Seit mehr als 100 Jahren garantiert 
diese für jeden Bürger offene Variante in vielen Branchen 
mitgliederorientierte Konzepte. Auch in Berlin reagie
ren die Genossenschaften seit Jahrzehnten flexibel auf 
gesellschaftliche Herausforderungen. Die gemeinschaft
lichen Unternehmen gelten als Netzwerkpioniere, die 
ökonomische Vorteile ebenso unterstützen können, wie 
die Stabilisierung von Lebensräumen oder die soziale Ab
sicherung der Mitglieder. Als unternehmerische Selbsthil
feeinrichtungen fördern sie zudem das bürgerschaftliche 
Engagement. Damit bieten Genossenschaften ein hohes 
Potential für dauerhafte Lösungen, das für die Stadtge
sellschaft stärker genutzt werden kann. 

Im Rahmen der Veranstaltung wird das Modell vorgestellt 
und genossenschaftliche Unternehmen verschiedener 
Branchen berichten von den Besonderheiten der Rechts
form. Abschließend diskutieren Vertreter aus Politik, Wirt
schaft und Verbänden über Anregungen für eine Stärkung 
der genossenschaftlichen Potenziale in der Stadt. Ziel 
der Veranstaltung ist es, auf die vorhandenen Angebote 
hinzuweisen und die Debatte über eine breitere Veran
kerung gemeinschaftlicher Wirtschaftsformen in Berlin 
anzustoßen. 

17.30 Uhr Einlass

18.00 Uhr  Begrüßung  
Genossenschaftliche potenziale in Berlin 

 Matthias klussmann
 Mitglied des Präsidiums der IHK Berlin 

  Vorstandsvorsitzender 

Becker & Kries Holding GmbH & Co. KG

 ralf Wieland
 Präsident des Berliner Abgeordnetenhauses 

 Barbara von neumann-Cosel
 Geschäftsführerin Genossenschaftsforum e. V.

 Moderation 
 Margit Miosga 
 RBB Kulturradio 

18.20 Uhr das Modell Genossenschaft
 prof. Jürgen keßler
  HTW Hochschule für  

Technik und Wirtschaft Berlin

18.50 Uhr  Genossenschaftliche Handlungsfelder
 Jörg dresdner
 Vorstandsmitglied der EVM Berlin eG 

 Michael Schröder
  Strategische Unternehmensentwicklung der 

Berliner Volksbank eG

 konny Gellenbeck
 Projektleitung TAZVerlagsgenossenschaft eG

 dieter krauß
  Vorstand Fruchthof Berlin  

Verwaltungsgenossenschaft eG

20.00 Uhr  podiumsdiskussion: den  
Genossenschaftsgedanken stärken!

 Hans-Georg kauert (angefragt)

  Abteilungsleiter Wirtschafts und Technologie

politik, Wirtschaftsordnung in der Senatsverwal

tung für Wirtschaft, Technologie und Forschung

 dr. andreas Eisen 
 Genossenschaftsverband e. V.

 Michael abraham
  Vorstandsmitglied der  

Baugenossenschaft IDEAL eG

 Jochen Brückmann
  Bereichsleiter  

Infrastruktur und Stadtentwicklung IHK Berlin

21.00 Uhr Get together


